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Das Modulare Warnsystem (MoWaS) ist eine zentrale Komponente des deutschen Bevölkerungsschutzes.
Dieses System ermöglicht es, die Bevölkerung schnell und effektiv vor Gefahren zu warnen. Entwickelt und
betrieben vom Bundesamt für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe (BBK), stellt MoWaS sicher, dass
Behörden in Deutschland auf Gefahrenlagen unmittelbar reagieren und Informationen breit gestreut
verbreiten können. Das System wird insbesondere genutzt, um bei extremen Wetterlagen,
Naturkatastrophen, technischen Störungen und anderen akuten Krisenlagen wie beispielsweise
Terroranschlägen schnell zu warnen und präventive Hinweise zu geben.

I.  Funktionsweise von MoWaS

Das MoWaS ermöglicht den Behörden eine einfache und zuverlässige Übermittlung von Warnmeldungen. Es
verbindet dabei eine zentrale Stelle, von der aus Warnmeldungen erstellt und verbreitet werden, mit
verschiedenen Kommunikationskanälen. Behörden auf Bundes-, Landes- und kommunaler Ebene sowie
bestimmte nicht-staatliche Akteure können über dieses System Warnungen auslösen und diese an die
betroffenen Regionen und Menschen weitergeben.

• Zentrale Warnmeldungen: Die Warnmeldungen werden zentral durch das BBK gesteuert und können so
schnell über MoWaS verbreitet werden. Die Meldungen enthalten präzise Informationen zur Art der
Bedrohung, dem betroffenen Gebiet und Verhaltensempfehlungen für die Bevölkerung.

• Kommunikationskanäle: MoWaS nutzt eine Vielzahl an Kommunikationskanälen. Dazu zählen Sirenen,
Lautsprecherwagen, Warn-Apps wie „NINA“ (Notfall-Informations- und Nachrichten-App des Bundes), die
von Medien verbreiteten Meldungen im Radio und Fernsehen sowie Push-Nachrichten über Mobilfunknetze.
Durch diese breite Verteilung wird gewährleistet, dass die Bevölkerung auch dann informiert ist, wenn ein
Kommunikationsweg ausfällt.

• Verfügbarkeit und Erreichbarkeit: MoWaS ist rund um die Uhr aktiv, um im Ernstfall unverzüglich warnen zu
können. Die Übermittlung erfolgt in Echtzeit, was es den Behörden ermöglicht, auf sich schnell verändernde
Situationen sofort zu reagieren.

II.  Technische Infrastruktur von MoWaS

Die technische Basis des Modularen Warnsystems ist hochgradig sicher und redundant ausgelegt. Es wird in
verschiedenen Rechenzentren betrieben, um die Zuverlässigkeit und Widerstandsfähigkeit gegenüber
technischen Ausfällen zu gewährleisten.

• Mehrkanal-Kommunikation: Um die Verlässlichkeit und Reichweite zu maximieren, nutzt MoWaS eine
Mehrkanal-Kommunikation, die sowohl auf Mobilfunk- als auch auf Festnetz- und Rundfunkübertragungen
basiert. Dies garantiert, dass die Meldungen auch dann ankommen, wenn einer der Kanäle gestört ist.
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• Sicherheitsmaßnahmen: Die Übertragung und Speicherung der Daten erfolgt unter höchsten
Sicherheitsstandards, um Manipulationen oder den unberechtigten Zugang durch Dritte zu verhindern.
MoWaS nutzt eine verschlüsselte Verbindung und wird durch den Einsatz moderner Cybersecurity-
Techniken geschützt.

• Systemtests und Wartung: Regelmäßige Tests und Wartungen stellen sicher, dass MoWaS jederzeit
einsatzbereit ist. Auch werden gelegentlich öffentliche Warntage durchgeführt, bei denen die Funktionsweise
des Systems überprüft wird und die Bevölkerung gleichzeitig mit den Signalen und Warnkanälen vertraut
gemacht wird.

III.  Warnung der Bevölkerung über MoWaS

Das primäre Ziel des Modularen Warnsystems ist es, die Bevölkerung schnell zu warnen und so deren
Sicherheit zu gewährleisten. Die Warnungen sind in unterschiedliche Kategorien unterteilt und enthalten
jeweils spezifische Handlungsempfehlungen.

• Wetterwarnungen: MoWaS spielt eine entscheidende Rolle bei der Übermittlung von Wetterwarnungen. In
Zusammenarbeit mit dem Deutschen Wetterdienst (DWD) werden Warnungen zu extremen
Wetterereignissen wie Unwettern, Schneestürmen und Hochwasserereignissen verbreitet.

• Naturkatastrophen: Erdbeben, Lawinen oder Überschwemmungen erfordern eine schnelle und präzise
Warnung der Bevölkerung. MoWaS sorgt dafür, dass diese Informationen zuverlässig und flächendeckend
verbreitet werden.

• Technische Störungen und Gefahrengutunfälle: Bei großen technischen Störungen, beispielsweise
Störfällen in Chemieanlagen oder bei Gefahrguttransporten, kann MoWaS sofort Warnungen herausgeben,
um die Bevölkerung vor möglichen Gefahren zu schützen und Anweisungen zum Verhalten bereitzustellen.

• Terror- und Amokwarnungen: Auch bei Gefahrensituationen wie Terroranschlägen oder Amokläufen kann
MoWaS eingesetzt werden. Die Bevölkerung wird in diesen Fällen unmittelbar gewarnt und über
Sicherheitsmaßnahmen informiert.

IV.  Zusammenarbeit mit anderen Systemen

MoWaS ist nicht nur ein eigenständiges Warnsystem, sondern auch mit weiteren nationalen und
internationalen Warnsystemen verbunden, um einen umfassenden Schutz zu gewährleisten.

• Internationale Warnsysteme: MoWaS ist so konzipiert, dass es mit anderen europäischen und
internationalen Warnsystemen kooperieren kann. Diese Vernetzung ermöglicht es, bei überregionalen oder
grenzüberschreitenden Gefahrenlagen rasch Informationen auszutauschen.

• Zusammenarbeit mit privaten Akteuren: Neben staatlichen Akteuren können auch ausgewählte
Unternehmen und Organisationen auf MoWaS zugreifen, wenn dies der Sicherheit der Bevölkerung dient.
Dazu gehören beispielsweise Betreiber von kritischen Infrastrukturen wie Energieversorger, um auch in
Krisenfällen Informationen an die Bevölkerung weiterzugeben.

• Einbindung der Medien: Die Medien sind zentrale Partner in der Warnung der Bevölkerung. Über MoWaS
verbreiten Rundfunkanstalten und Zeitungen Warnmeldungen, die über herkömmliche Wege wie Fernsehen
und Radio hinausreichen. Diese Zusammenarbeit trägt zur hohen Verbreitung der Warnungen bei.

V.  MoWaS und die Weiterentwicklung der Warninfrastruktur

Die Bedeutung von MoWaS zeigt sich in der stetigen Modernisierung und Anpassung an neue technische
Möglichkeiten. In den letzten Jahren wurde das System zunehmend erweitert und um weitere Warnkanäle
ergänzt, um eine noch größere Reichweite und Flexibilität bei der Bevölkerung zu erreichen.
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• Integration von Apps: Die Warn-App NINA ist ein zentraler Bestandteil der digitalen Warninfrastruktur in
Deutschland und bietet eine zusätzliche Möglichkeit, die Bevölkerung schnell und direkt zu informieren. Die
App ist eng mit MoWaS verknüpft und ermöglicht es, Warnmeldungen zusätzlich mobil verfügbar zu machen.

• Technische Updates und Modernisierung: MoWaS wird kontinuierlich weiterentwickelt, um technischen
Fortschritt zu nutzen und die Wirksamkeit der Warnungen zu optimieren. Die Digitalisierung bietet zusätzliche
Optionen, um präziser und schneller Warnungen zu übermitteln, wie etwa durch Geofencing-Technologien,
bei denen spezifische Regionen gezielt angesprochen werden.

• Öffentliche Warntage: Um die Bevölkerung auf die Nutzung von MoWaS vorzubereiten, werden regelmäßig
öffentliche Warntage durchgeführt. Diese sind nicht nur Tests für die Infrastruktur, sondern auch eine
Möglichkeit, die Bevölkerung an die verschiedenen Warnsignale zu gewöhnen und die
Handlungsanweisungen zu üben.
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